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Deutſches Reich
Hoff und Perſonalnachrichten

Berlin 5 Juni Der Kaiſer kehrte von der geſtrigen
Segelfahrt die ſich bis Ahlbeck und der Misdroyer Höhe er
ſtreckte um 8 Uhr abends in den Hafen von Swinemünde zurück
verließ kurz darauf die Jduna und begab ſich von der Be
völkernug begeiſtert begrüßt an Bord der Hohenzollern, wo
ſelbſt Abendtafel ſtattfand

Während ſeines Aufenthalts in Danzig hatte der Kaiſer
den Obermeiſter der Bernſteindrechsler Jnnung Jaglinsky zu
ſich befohlen Er beſichtigte wie der Reichsb zu berichten
weiß den der Jnnung von der Königin Luiſe geſtiſteten Ehren
pokal und das ſ Z dazu überſandte eigenhändige Schreiben der
Königin mit der charakteriſtiſchen Unterſchrift Luiſe Der
Kaiſer wird erſt Anfang Auguſt ſobald er von der Nordlands
reiſe zurückgekehrt iſt längeren Aufenthalt auf Schloß Wil
helmshöhe bei Kaſſel nehmen Die Kaiſerin dagegen wird
unmittelbar nach ihrer Rückkehr aus Kiel nach Kaſſel abreiſen
wo ſie den Sommer über zubringt Der Kronprinz und Prinz
Eitel Friedrich gehen dieſes Jahr wieder wie vor zwei Jahren
nach Vad Kreuznach

Ueber die Nordlandsreiſe des Kaiſers ſchreibt man der
Voſſ Ztg aus Chriſtianig Kaiſer Wilhelm trifft Sonnabend

2 Juli auf der Hohenzollern in dem Touriſtenort Odde im
Hardangergebiet ein Einige Tage zuvor erſcheint dort ein
deutſches Torpedoboot das ein Denkmal für den Lieutenant
v Hahnke mitbringt der auf der vorigen Nordlandsreiſe zur
Umgebung des Kaiſers gehört hatte und im Hardangergebiet
verunglückte Eine Firma in Bergen hat bereits Arbeiter nach
Odde geſandt um die Fundamentirungsarbeiten für das Denk
mal das vom Kaiſer enthüllt wird auszuführen Nach dem
Beſuch in Odde wird der Kaiſer die Reiſe nordwärts durch die
Fjorde fortſetzen und wahrſcheinlich auf der Rückreiſe eiwa am
30 Juli in der Hanſeſtadt Vergen eintreffen wo ein dreitägiger
Aufenthalt geplant iſt

Der Deutſche Kriegerbund hat im Mai zu Osnabrück
den Grundſtein gelegt zum 3 Waiſenhauſe des Deutſchen Krieger
bundes das den Namen des früheren Vorſitzenden des Bundes
des General Lientenants von Renthe Fink trägt Dem
Kaiſer wurde hiervon Anzeige gemacht Aus dem geheimen
Civilkabinet des Kaiſers iſt nunmehr dem jetzigen Vorſitzenden
des Deutſchen Kriegerbundes General v Spitz ein Schreiben
zugegangen in welchem der Chef des kaiſerlichen Civilkabinets
v Lncanus mittheilt daß der Kaiſer mit Befriedigung von
dem würdigen Verlauf der ſchönen Feier und der trefflichen
Ehrung des um das Kriegervereinsweſen hochverdienten
Generallieutenants v RentheFink Kenntniß genommen hat und
dem Deutſchen Kriegerbunde ſeinen Dank und wärmſten
Segenswunſch zu dem neuen Unternehmen werkthätiger
Menſchenliebe übermitteln läßt

Die Kaiſerin wohnte geſtern vormittag in der Sing
akademie in Berlin der Jahresverſammlung der unter ihrem
Protektorat ſtehenden Frauenhülfe für die vom evangeliſch
kirchlichen Hülſsverein in Berlin begründeten Pflegeſtationen
zur unentgeltlichen Armenkrankenpflege durch Diakoniſſen bei
Heute traf die Kaiſerin 9 Uhr 50 Min auf der Wildparkſtation
ein und wohnte dem Gottesdienſte in der Erlöſerkirche bei
Alsdann begab ſie ſich zum Hausmarſchall Herrn v Lyucker und
beabſichtigte ſpäter das Frühſtück bei Herrn v Mirbach ein
zunehmen Kurz nach Uhr trafen die in Berlin anweſenden
kaiſerlichen Prinzen und die Prinzeſſin ein und fuhren nach
dem Neuen Garten wo auch die Kaiſerin eintraf und mit
ihren Kindern bis zum Abend verweilte

Das heſſiſche Großherzogspaar und das italieniſche
Kronprinzenpaar treffen zum Beſuch des ruſſiſchen Hofes
Mitte Juli in Petersburg ein Die übliche Reiſe des ruſſiſchen
Kaiſerpaares nach Darmſtadt ſoll wie es jetzt heißt in dieſem
Jahre unterbleiben

Die deutſche Botſchaft in Paris widerſpricht im Figaro der
von uns gar nicht erwähnten Meldung wonach der dort
veilende Reichskanzler Fürſt v Hohenlohe mehreren dortigen
Leriönlichkeiten ſeine Abſicht geänßert habe zurückzutreten

Deutſchland und China

Einen ausführlicheren Bericht über den Empfang des
ſiſchen Seſandten Lü Hai Hwan durch den Kaiſer am
Mai veröffentlicht die Nordd Allg Ztg nachträglich

Der Geſandte verlas ein ihm für dieſe Audienz zugegangenes
Telegramm des Kaiſers von China an den dentſchen
Kaiſer und überreichte den chineſiſchen Wortlaut dieſes
Telegramms nebſt deutſcher Ueberſetzung Dieſe lautet wie
folgt

Der Große Kaiſer des Tatſing Reiches bietet dem Großen
Deutſchen Kaiſer den freundſchaftlichſten Gruß Anläßlich des
Beſuches Euerer Majeſtät Erlauchten Bruders in China haben
Wir Uns beſtrebt Unſere aufrichtigſten Gefühle der rn
ſchaft an den Tag zu legen und iſt dadurch beiden Reichen
die gleiche und die freudigſte Genugthuung geworden Uns
bewußt des großen Auseinandergehens des Ceremoniells von
China und Europa konnten Wir nicht umhin darüber beſorgt
zu ſein daß der Geiſt und der Buchſtabe des Ceremoniells
nicht vollkommen harmoniren könnten Nichtsdeſtoweniger
haben Ew Majeſtät telegraphiſch Uns Jhre Auerkennung
dafür zugehen laſſen und Uns Jhreu Orden vom Schwarzen
Adler zu verleihen geruht als ein Zeichen der Befeſtigung

W reundſchaft und guter Beziehungen Am geſtrigen
age hat Uns Ew Majeſtät Erlauchter Bruder bei ſeiner

Verabſchiedung das Nähere hierüber perſönlich beſtätigt und
dadurch Unſeren Herzen den tiefſten Troſt und die größte
reude bereitet Als Erwiderung verleihen Wir Ew Majeſtät
unſeren Doppelten Drachen Orden und zwar die Erſte Stufe

der Erſten Klaſſe deſſelben zum Zeichen der beider
ſeitigen Freundſchaft damit das Schöne des Friedens
zwiſchen Unſeren beiden Reichen immer mehr an den Tag
trete Wir ertheilen beſonderen Befehl an Unſeren Geſandten
Lü HaiHwan das Vorſtehende mit Ueberſetzung Ew Majeſtät
zu überreichen und vorläufig Allerhöchſtderſelben dieſe unſere
Gefühle zum Ausdruck zu bringen

Der Kaiſer nahm in Erwiderung auf die Vorleſung dieſes
Telegramms Veranlaſſung ſich für die ihm durch Verleihung
der höchſten chineſiſchen Ordensanszeichnung erwieſene Auf
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Befriedigung über den Verlauf den der Beſuch des Prinzen
Heinrich in China genommen und gedachte in beſonders dank
baren Worten der Liebenswürdigkeit welche die KaiſerinMutter
von China ſeinem Bruder habe erweiſen wollen

Er hoffe zuverſichtlich ſo betonte der Kaiſer auf den Fort
beſtand der alten traditionellen Freundſchaft
zwiſchen Deutſchland und China welche durch die
jüngſten Abmachungen eine neue Kräftigung erfahren habe Bei
Erwähnung des beiderſeitigen Jntereſſes an der Erhaltung
guter Beziehungen hob der Kaiſer hervor daß die in China
lebenden Deutſchen zu ihrem Theil an der Wohlfahrt des
großen Reiches mitwirkten und er ſie mit Rückſicht hierauf

hie ſonderen Schutze der chineſiſchen Behörden empfehlen
möchte

Jm Anſchluß an den Empfang der im chineſiſchen Zimmer
des Neuen Palais ſtattfand zeigte der Kaiſer dem Geſandten
die Geſchenke die bei früheren Anläſſen Kaiſer Wilhelm dem
Großen beſonders gelegentlich des Feſtes ſeiner goldenen
Hochzeit vom chineſiſchen Hofe dargebracht worden ſind Dieſe
früher zerſtreut aufgeſtellten Gegenſtände ſind neuerdings im
chineſiſchen Zimmer des Neuen Palgis vereinigt worden

Prenßen und Lippe
Bis zum VDeginn der jetzigen Regentſchaft im Fürſtenthum

Lippe war Preußen in Detmold inſofern diplomatiſch
vertreten als der preußiſche Geſandte in Oldenburg auch in
Detmold und außerdem noch in Braunſchweig und Bücke
burg gcereditirt war Jetzt erfährt man aus dem die Jn
tereſſen der bückeburgiſchen Linie vertretenden detmolder
Blatte daß dieſe diplomatiſche Vertretung in Detmold ſeit
der Einſetzung des gegenwärtigen lippeſchen Regenten auf
gehört hat Es entſpricht dies der Nat Ztg zufolge den
geſpannten Beziehungen welche überhaupt ſeit dem Schieds
ſpruch zwiſchen Berlin und Detmold beſtehen

Es beginnt zu dämmern

Ueber eine erfreuliche Sinnesänderung der Landwirth
ſchaftskammer für Schleswig Holſtein wegen der
Viehſperren wird der Voſſ Ztg geſchrieben

Auf Veranlaſſung der Landwirthſchaftskammer für Schleswig
Holſtein fand am 2 Juni im Eentralhotel zu Hamburg eine
rßege Beſprechung über die Frage der Vieh und Fleiſch

einfuhr zwiſchen Vertretern der Land wirthſchaft und den Vor
ſtänden der Schlächterinnungen ſtatt Die Landwirthſchafts
kammer hatte als die Schlächterinnungen zum 4 Mai eine
Konferenz der dentſchen Seeſtädte über die Frage der Vieh
ſperre einberufen hatten die Theilnahme an den Verhandlungen mit der Erklärung abgelehnt daß ſie jede Einfuhr
von Vieh und Fleiſch aus dem Auslande grundſätzlich als
überflüſſig und ſchädlich anſehe nzwiſchen hat
man jedoch in landwirthſchaſtlichen Kreiſen erkannt daß dieſe
ſchroffe Haltung wenig zweckmäßig war weshalb man die
Jnnungen zu einer beſonderen Beſprechung einlnd Als Ver
treter der Landwirthſchaftskammer erklärte hierbei Oekonomie
rath Peterſen Entin daß die Mehrheit der Kammer
mitglieder keineswegs auf dem gleichen Boden
mit dem Bunde der Landwirtheſtehe und daß er
perſönlich die Tuberkulinimpfung an Schlachtvieh für
eine zweckloſe Maßregel auſehe Ebenſo halte er die Ein
führung von Vieh im allgemeinen noch für noth
wendig und jedenfalls ſei die Einfuhr von lebendem Vieh
der Einfuhr von Fleiſch vorzuziehen Der Redner ſchlug
deshalb vor die Schlächter möchten ſich mit einer Erſchwerung
der Fleiſcheinfuhr einverſtanden erklären woraufhin die Land
wirthſchaftskammer für die Wiederzulaſſung des leben
den Viehes eintreten werde Die Vertreter der Jnnungen
erwiderten hierauf daß ſie nach den bisher gemachten Er
fahrungen leider darauf beſtehen müßten daß die Vieheinfuhr
vorher freigegeben werde ehe ſie einer Erſchwerung der
Fleiſcheinſuhr zuſtimmen könnten Jm übrigen ſei es
wünſchenswerth daß die Landwirthſchaftskammer ihre Vor
ſchläge den Schlächterinnungen ſchriftlich unterbreite damit
die weiteren Verhandlungen in ordnungsmäßiger Form ge
führt werden könnten Jndem dies die Landwirthſchafts
vertreter bereitwilligſt zuſagten betonte Oekonomierath
Peterſen nochmals daß die Landwirthſchaftskammer
hinſichtlich der Vieheinfuhr keineswegs mehr auf
dem bedingungslos ablehnenden Standpunkt
ſtehe den der Vorſitzende Graf Rantzan noch kürzlich den
Schlächterinnungen gegenüber eingenommen hatte

Um ſo unerfrenlicher iſt was zur oberſchleſiſchen Grenz
ſperre gegen die Schlachtvieheinführ das Oberſchl
Tagebl unter dem 2 Juni ſchreibt

Der heutige Gleiwitzer Fettviehmarkt theilte das Schickſal
ſeiner Vorgäuger Nicht ein einziges Stück Schlachtvieh war
aufgetrieben worden

Es iſt alſo klar und offenkundig daß die ſchleſiſche Landwirth
ſchaft den Fleiſchbedarf des VBeuthener Jnduſtriebezirks nicht
decken kann Die Regierung aber läßt die dortigen Berg und
Hüttenleute die doch in ihrer harten Arbeit ſo ſehr einer
kräftigen Nahrung bedürfen inzwiſchen weiter darben
Schreiender als in Oberſchleſien kann die Härte der gegen
wärtigen Agrarpolttik kaum offenbart werden

Ahlwardt und die Konſervativen
Ein wunderliches Schauſpiel etwas für Liebhaber politiſcher

Burlesken bietet der Wahlkampf im Kreiſe Friedeberg
Arnswalde dem Beſitzſtande des famoſen Ahlwardt Hier
bekämpfen ſich Ahlwardtianer und Konſervative aufs heftigſte
in Reden und Flugblättern So ſchildert ein Flugblatt der
Konſervativen unter der bezeichnenden Ueberſchrift Weshalb
wird Ahlwardt ausgelacht die Thaten dieſes Mannes
der ein Reichstagsabgeordneter ganz beſonderer Art iſt Da
iſt von den Akten Ahlwardts ebenſo wie von ſeinem Ehr
geſühl und von verſchiedenen Urtheilen von antiſemitiſcher
Seite über Ahlwardts ſittliche Qualifikationen die Rede Das

c
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Flugblatt das zur Wahl des konſervativen Landtagsabgeord
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neten Ring auffordert kommt zu dem Schluß Unſer Wahlkreis würde ſich ſelbſt lächerlich machen falls e gen W

noch nach alledem wieder wählen wollte Die Antiſemiten
bleiben dem konſervativen Ring die Antwort natürlich nicht
ſchuldig und halten den Junkern ihre volks und banernfeind
liche Haltung vor Das Flugblatt der Ahlwardtigner ſchließt
mit den Worten Lieber 10 Ahlwardts als einen konſer
vativen Ring der uns den Lebensfaden abſchneidet Es iſehr undankbar von den Antiſemiten die Konſervativen u

noch mit Hohn und Spott zu überſchütten nachdem auf dem
Tivoliparteitage der Konſervativen vom 8 Dezember 1892
Rittergutsbeſitzer v Waldow der unterlegene konſervative
Reichstagskandidat für Arnswalde unter dem Ruf Lieber ehnAhlwardts als ein Freiſinniger mitgetheilt hatte daß er
ſelbſt in der Stichwahl Ahlwardt ſeine Stimme gegeben habe
Aber wer den Schaden hat braucht bekautlich für den Spott
nicht zu ſorgen Zum Glück ſind die Wähler des von Anti
ſemiten und Konſervativen ſo heiß umworbenen Wahlkreiſes
Arnswalde Friedeberg nicht gezwungen ſich entweder für den
ſattſam bekannten Ahlwardt oder für den Agrarier und Bündler
Ring zu entſcheiden Der Bauernverein Nordoſt hat eines
ſeiner Mitglieder Herrn R Voß aus Veddin bei Stolp einen
Bauern von echtem Schrot und Korn als Kandidaten für die
Reichstagswahl aufgeſtellt Für Voß werden auch die Frei
ſinnigen des Kreiſes ſtimmen

n ParkteinachrichtenIn einem Artikel der Kreuzztg über Landwirthſchaft
und Induſtrie wird der Reinprofit der Bäcker auf jähr
le Millionen Mark berechnet Dann heißt es wörtlich
weiter

Das iſt denn doch abſolut und relativ genommen ein ganz
anderer Reinprofit als der den die vielbeleumdeten Agrarier
infolge der Kornzölle einſtecken Eine z B auf dein Wege
amtlicher Brottaxen erzielte Reduzirung dieſer Rein
gewinne um die Hälſte würde der Landwirthſchaft einen um
30 bis 40 Mark per Tonne höheren Zouſchutz ermöglichen
ohne daß das Brot im mindeſten vertheuert zu werden
brauchte Unvergleichlich günſtiger für die Geſanmntbevölkermn
könnte ſich die Lage bei einem ſtaatlichen Brotmonopo

Fata G P i le er wegenmit der Durchführung eines ſolchen verbunden wärkaum in Vorſchkag zu bringen iſt t
Gelüſtet es die Bäcker auch jetzt noch ſich vor den konſervativen
Wahlkarren ſchirren zu laſſen Und was ſagt der konſervative
Reichstagskandidat Bernard in Berlin hierzu

Die Berl Pol Nachr hatten kürzlich verſucht den N
weis zu führen daß das Flottengeſetz den rei
hervorragende Vortheile zuwenden werde Der Erfolg dieſer
Bemühungen ſcheint den Erwartungen der genannten Korre
ſpondenz nicht entſprochen zu haben denn in ihrer jüngſten
Ausgabe ſchreibt ſie allerlei von Drohnen Zehntauſendmark
proletariern die das Leben eines großen Herrn führen und
fährt ſodann fort

Alle dieſe unter dem Joche der Führertyrannei keuchenden
Laſtthiere der Sozialdemokratie ſollten es ſich geſagt ſein laſſen
daß wenn ſie aus dieſer un würdigen Lage erlöſt ſein und zu
einem freien menſchenwürdigen Daſein gelangen möchten
nichts Vernünftigeres und Klügeres im eigenen Intereſſe wie
im Intereſſe ihrer Familien thun kömen als die Ketten der
ſozialdemokratiſchen Parteiſklaverei mit dem
Stimmzettel in der Hand zu zerbrechen indem ſie am Wahl
tage dem 16 Junt ihre Stimmen nur ſolchen Bewerbern
zuwenden welche auf dem Boden der wahrhaft arbeiterfrennd
lichen und volksthünitlichen Politik des Schutzes der nationalen
Arbeit ſtehen Denn dieſe Politik allein iſt es deren Fort
ſetzung im künftigen Reichstage den Arbritern noch ganz
andere Ausſichten anf Verbeſſerung ihrer materiellen
Lage eröffnen wird wenn ſie politiſche Reife genug bethätigen
um den ſozialdemokratiſchen Schleppern am Wahltage energiſch
die Thür zu weiſen

Noch ganz andere Ausſichten das klingt ſo lockend ſo
hoffuungsreich allein trotzdem werden die Berl Pol Nachr
bald klagen müſſen die Stimme eines Predigers in der Wüſte
geweſen zu ſein Die Berl Pol Nachr bekehren eben die
Sozialdemokratie uiemals

Wahlbewegung

Ein richtiger Wahlminiſter für Preußen und das
ganze RNeich, ſo ſchreibt die Freiſ Ztg iſt diesmal nicht
etwa der Miniſter des Jnnern ſondern Herr v Miquel
Jn ſeinen Vorzimmern laufen wie man uns zuverläſſig mit
theilt die Fäden aus dem Lager der Sammelpolitiker von
überallher zuſammen Miquel war nicht unbedenklich erkrankt
aber ſogleich nach der entſcheidenden Wendung zum Beſſeren
litt es ihn nicht mehr auf ſeinem Krankenlager Nicht ſonſtige
dringliche Amtsgeſchäfte ſondern Wahlgeſchäfte drängten ihn
wieder zur Aufnahme der Arbeit Miquel empfängt n a
direkte Berichte von den Landräthen und ſonſtigen Wahlmachern
Er ſoll ſehr guter Hoffnung ſein für ſeine Zuknuftspläne
insbeſondere für die Reichsfinanzreform einen beſſeren Reichs
tag als den bisherigen zu erhalten

Gleich wie die bayeriſche Stgatseiſenbahnverwaltung haben
auch die preußiſchen Eiſenbahndirektionen und
Verwaltung der Reichseiſenbahnen ihre Bedienſteten
darauf anfmertkſam gemacht daß es Pflicht eines jeden Staats
bürgers iſt ſein ihm verfaſfungsmäßig zuſtehendes Wahl
recht gauszuüben Zugleich ſind die Dienſtſtellen augewieſen
worden dafür Sorge zu tragen daß ſoweit dies der Dienſt
irgend zuläßt den Beamten und Arbeitern durch Jpuilvehrein
Gelegenheit gegeben wird ſich ſowohl an den am 16 d
ſtattfindenden Wahlen zum Reichstage als auch an den dem
nächſtigen Wahlen zum Hauſe der preußiſchen Abgeordneten zu
betheiligen Den Arbeitern darf die Ansübung der Wahl zum
Reichstage je nach den Umſtänden während der Arbeitszeit ohne



gebracht hätte Laute Rufe Will

cent

Lohnkürzung geſtattet werden Für die durch die Betheiligung
an den Wahlen zum Hauſe der preußiſchen Abgeordneten ver
ſäumte Arbeitszeit iſt den Arbeitern eine Lohnvergütung zu
gewähren Auch wenn ſie oppoſitionell gewählt haben

Dem Erſuchen badiſcher Abgeordneter aller Parteien die
Giltigkeit der Arbeiterwochenkarten am Wahl
Tage und am Tage der Stichwahl ſchon von mittags 12 Uhr
ab zu geſtatten hat das Eiſenbahnminiſterium ſtattgegeben undpgkeid die Privatbahnen erſucht ſich dieſem Beiſpiel der

taatsbahn anzuſchließen ger je Ked
Der Bund der Landwirthe hat unter ſeinen Rednernauch eine wirklich luſtige Perſon Skee der frühere Reichstags

abgeordnete v Wackerbarth hielt in Strieſow bei Kottbus
eine Verſammlung von ungeſähr dreißig Zuhörern ab unter
denen die Hälfte Gegner des Bundes waren und leitete dieſe
Verſammlung mit einer längeren Anſprache ein Aus ſeinen
kernigen Ausführungen ſeien nach dem B folgende Stich
proben mitgeiheilt Bei der Beſprechung des Wollzolls den
er natürlich für unerläßlich für die nothleidende Landwirthſchaft
erklärte meinte er er würde ſeine 300 Schafe früher habe er
deren 700 beſeſſen einfach todtſchießen wenn er den Dung
nicht brauchte So aber lege er bei ſeiner Schafzucht nur Geld
zu Die Getreidepreiſe nannte er wiederholt jämmerliche und
Hundepreiſe man denke jetzt wo Weizen ca 240 M und

Roggen 170 bis 180 M pro Wispel ſteht Auf die Margarine
prechen kommend die er nur Oelkalg nannte leiſtete ſich

r Herr Redner folgende appetitliche Schilderung Hunde und
Katzen werden auf einen Haufen geworfen und gekocht oder ge
braten und aus dem echt das nun herunterläuft wird die
Margarine gemacht eiterhin freute ſich der Herr Rednuer
daß der verfluchte Terminhandel an der Vörſe kaput ſei Die
Liberalen bezeichnete er als die Todfeinde die Nordoſt

die ſich hier einzuſchmuggeln verſucht die lügt Euch
ie Jacke hölliſch voll Der Nordoſt komme nur hierher um

die tollſte Bauernfängerei zu treiben Solche Wackerbärthe
müßte der Bund eigentlich noch viel mehr haben

Einem Bericht der N Stett Ztg über eine von der
dortigen freiſinnigen Volkspartei zum 3 d berufene
öffentliche Wählerverſammlung im Oberwiecker Schützenhauſe zu
Stettin entnehmen wir folgendes Von den etwa 200 An
weſenden war der größte Theil Sozialdemokraten die durch

wiſchenrufe und Lärm dem Reichstagskandidaten Rechtsanwalt
paragnapane es ſehr erſchwerten ſeine Rede die eine

Stunde dauerte zu Ende zu bringen Derſelbe verſuchte es dieUngausführbarkeit der ſozialdemokratiſchen Forderungen aus
und ſchloß mit der Aufſtellung der Forderungen

welche die freiſinnige Volkspartei und die ſozialdemokratiſche
gemeinſam hätten Es fehlte dabei nicht an Bemerkungen

ber die rig Vereinigung welche die freiſinnige Volks
e von ihren Rockſchößen geſchüttelt hätte wie die Sozial
emokraten die Anarchiſten Jn der Debatte die gleichfalls

wenig ruhig verlief ſprachen außer vier ſozialdemokratiſchen
Rednern auch Herr Wilhelm Will der den Sozialdemokraten
die Ruheſtörungen vorwarf Sie ſollten doch bedenken wer
die Wahl von 1893 damals wurde der Sozialdemokrat
Herbert in der Stichwehl gegen Brömel gewählt zuſtande

ill Will Herr WillUnd da machen Sie ſolche Sachen Jedenfalls käme diesmalber Kandidat der Volkspartei in die Stichwahl und dann würden

auf einen Wink von oben alle Ordnungsparteiler für ihn ſtimmen
Sollte aber Brömel in die Stichwahl gelangen ſo würden
die Anhänger der Volkspartei es ſich wohl
überlegen wen ſie wählten wenn die Sozial
demokraten ſich in ſo unangemeſſener Weiſe
benähmen Der Erfolg dieſer ſonderbaren Taklik bleibt
abzuwarten

Durch verſchiedene Blätter geht unter Berufung auf die
Schwelmer Ztg die Mittheilung im Wahlkreiſe Hagen

wollten die Nationalliberalen die bisher die beiden
der Mandate zum Abgeordnetenhauſe beſitzen eines
derſelben den Konſervativen überlaſſen unter der Bedingung
daß dieſe für den nationalliberalen Reichstagskandidaten in

en ſtimmen um dort Eugen Richter zu Falle zu bringen
elbſt die n kann nicht glauben W ein derartiges

Abkommen beabſichtigt iſt hält aber im Jntereſſe der national
Hberalen Partei für nothwendig daß darüber eine authentiſche
Auskunft erfolgt Die Auslieferung eines liberalen Mandats
e Abgeordnetenhauſe an die Konſervativen denen dort nur
rei oder vier Stimmen zu einer Majorität für jede reaktionäre

Maßregel fehlen wäre unverantwortlich Es ſei aber nicht ab
er warum es irgend eines Opfers bedürfte damit die

onſervativen in Hagen gegen Richter ſtimmen zumal ſie bei
früheren Wahlen dort ſo ſchwach waren daß ſie nicht einmal
einen Kandidaten aufſtellen konnten Die ganze Mittheilung
ſcheint danach unglaubwürdig

Jn Bielefeld hat die freiſinnige Volkspartel beſchloſſen
um die Wahl des konſervativen Kandidaten zu verhüten gleich
im erſten Wahlgang für den bisherigen Centrumsabgeordneten
Landwirth Humann zu ſtimmen Jm Jahre 1893 ſtimmte die
freiſinnige Volkspartei für Humann erſt in der Stichwahl

Ruhe iſt die erſte Bürgerpflicht Jn dem Flugblatt fürden nationalliberalen Kandidaten in Eiſenach Dr Rudolf
lex beißt es wörtlich Der Kandidat verſchmäht es dasolk durch aufreizende Wahlreden ſeinerſeits noch mehr zu er

alt als dies von gegneriſcher Seite ſchon genugſam ge

O Alsleben 4 Juni Unter den günſtigſten Bedingungen
iſt die liberale Partei hier in den Wahlkampf eingetreten Nach
dem die heutige überaus zahireich beſuchte Verſammlung von

Baumeier eröffnet und Herrn Rechtsanwalt Schagf
ansfeld die Leitung übertragen war ſetzte letzterer auseinander

daß die liberale Parlei hier keinen geeigneteren Kandidaten finden
konnte als Herrn Prof Dr Ritter Luckenwalde der geboren
im Harz in der Nähe von Ermsleben groß geworden in den
kleinbäuerlichen und bürgerlichen Verhältniſſen und damit ver
traut ſei und der vermöge ſeiner Stellung die Bürgſchaft ge
währe daß er r nationalen Ausbau des Reiches im freiheit
lichen Sinne beitragen werde Die Rede des Kandidaten Ritter
erwies denn auch die an ihn geſtellten Erwartungen auf ſtreng
liberalem Standpunkte ſtehend ging er ein auf den Anſturm
der Konſervativen gegen das Wahlrecht gegen die Freizügigkeit c
Beſonders warm erläuterte er das liberale Landprogramm und
wies nach daß nur durch Erbaltung und Vermehrung des mitt
leren und kleinen Vauernſtandes durch Anſiedelung der Arbeiter m
auf dem Lande dem Wohle des Vaterlandes gedient ſei entgegen
dem ſtetig wachſenden Großgrundbeſitz Einſtimmig hieß dieVerſammlung die Kandidatur des Herrn Profeſſor b Ritter

t le r i u er r einzutreteneder der alte liberale Mansſelder V ieine liberale Vertretung erhalte ghttreis
Genthin 5 Juni Während der von den Freiſiräſentirte Reichstagskandidat e

harlottenburg in zahlreichen Verſammlungen perſönlich zu ſeinen
Wählern geſprochen n die Nationalliberalen der Vund der
Landwirthe und die Konſervativen nur durch Wanderredner für
ihren Kandidaten den Grafen Herbert Bisrgarck Stimmung

u machen geſucht Dieſes Verfahren hot bei den Wählern im
eiſe ſehr verſchnupft um ſo mehr als auch während der

anzen Legislaturperiode der Graf ſemen Wäblern niemals per
r Vericht erſtattet hat Nanmehr hat ſich Graf Bismarck
7 her W ſen in der beiden Kreisſtädten Genthin und

rg am Donnerstag Vocträge gegen Einlaßkarten zu halten
und zwar zu einer Tageszeit wo es dunmöglich i die Verſanmlemgen We alen

D Aus dem Wahlkreiſe Delitzſch Bi 5 Juniſchreibt man uns Neuerdings n wen

Kreiſen den eigenartigen Verſuch die Perſönlichkeit des hieſigen
freiſinnigen Kandidaten Herrn Kammergerichtsrath Dr Müller
Berlin in der konſervativen Preſſe des Wahlkreiſes dis
kreditiren Ein Anonymus macht im Bitterfelder Kreisblatt
den Verſuch und das hieſige Kreisblatt ſtimmt mit ein den
liberalen Wählern weiß zu machen daß Herr Dr Müller gar
nicht Kandidat aller Liberalen ſondern nur der Fortſchritts
partei ſei Das Unerquicklichſte bei der ganzen Sache iſt aber
daß man aus Mangel an ſachlichen Gründen es nicht verſchmäht
erſönliche gehäſſige rei gegen Herrn Dr Müller zu erheben Was von ſolcher Kampfesweiſe zu halten iſt weiß jeder

ehrliche Mann Hoffentlich wird auch in dieſem Falle das
Gegentheil von dem erreicht was man beabſichtigt Dr Müller
der ſ Z mit Ehren den Feldzug von 1870/71 mitgemacht hat
der wegen ſeiner Tapferkeit vor dem Feinde zum Offizier be
fördert und mit dem Eiſernen Kreuz dekorirt wurde ſteht zu
och um durch derartige Machwerke beſchmutzt zu werden
hatſache iſt daß Herr Dr Müller Kandidat aller wahrhaft

Liberalen des Wahlkreiſes iſt Sogar ein großer Theil der
Nationalliberalen iſt geſonnen ihm ſeine Stimme zu geben
Denn einem Mann wie Herr Bauermeiſter der der erklärte Schütz
ling der Hochkonſervativen des Bundes der Landwirthe und der
Antiſemiten iſt der ſogar dem bekannten Hochagrarier unſeres
Kreiſes Herrn v Buſſe nicht zu pflaumenweich erſcheint der
mit Herrn v Buſſe einer Abänderung des jetzigen Wahlrechtes
durchaus nicht abgeneigt iſt wird niemand ſeine Stimme geben
können der auch nur noch einen Schimmer von Liberalismus
in ſich fühlt die Wahl wird die Reſultate zeigen

Stendal 4 Juni Jn einer Wählerverſammlung in der der
bisherige Reichstagsabgeordnete und jetzige konſervativ bünd
un Kandidat Amtsgerichtsrath Himburg Bericht über die
a gkeit des Reichstages in der vergangenen Legislaturperiode
erſtattete führte er u a aus Der letzte Reichstag habe ver
ſchiedene große Fehler begangen dazu gehörten der Abſchluß des
ruſſiſchen Handelsvertrages die Ablehnung der Umſturzgeſetz
vorlage und die Ablehnung der Gratulation zu Fürſt Bismarck s
achtzigſtem Geburtstage Ans dem Wunſchzettel des Herrn
Himburg verdient ferner folgendes Beachtung Er wünſcht daß
der Zuzug der Arbeiter nach den großen Städten eingeſchränkt
der Kontraktbruch jeder Art ſtreng beſtraft der Zuzug aus
ländiſcher Arbeiter erleichtert und ſo lange ihre Arbeit nicht
erledigt iſt ihre Ausweiſung unmöglich gemacht werde
Gegen die Sozialdemokratie müſſen ſtrenge Geſetze erlaſſen
werden Wer die ſozialdemokratiſchen Hetzereien gewerbs oder
gewohnheitsmäßig betreibt müßte mit Deportation beſtraft
werden Das genügt doch

Berwaltnung und Rechtspflege

Zur Bewältigung des Güterverkehrs im
kommenden Herbſt werden auf den preußiſchen Staatsbahnen
wie ein Regierungsvertreter am Freitag in der Sitzung des
Bezirkseiſenbahnraths Berlin mittheilte am 1 Oktober
vorausſichtlich 548 Lokomotiven 5447 bedeckte Güterwagen
11,358 offene Güterwagen und 165 Viehwagen mehr als im
April dieſes Jahres zur Verfügung ſtehen wozu nach dem
1 Oktober noch folgendes bereits beſtelltes Wagenmaterial
hinzukommen werde 476 Lokomotiven 2355 bedeckte 4581 offene
Güterwagen und 70 Viehwagen Von Mitgliedern des Be
zirkseiſenbahnraths wurde darauf hingewieſen daß die Ver
mehrung der gedeckten Güterwagen um 5447 und der offenen
um 11,358 knapp dem Zuwachs der Güterbewegung entſpräche
alſo an dem bisherigen Mißverhältniß zwiſchen Auforderung
und Geſtellung nichts weſentliches ändern würde
wenn die wirthſchaftliche Lage weiter günſtig bleibe

Zur Handhabung des Vereins und Verſamm
lungsrechts wird der Lib Korr geſchrieben Am 12 Jan
fand in Schönfeld a O Kreis Croſſen eine überaus gut
beſuchte Verſammlung des Bauernvereins Nordoſt ſtatt der
als beaufſichtigende Beamte der Anmtsvorſteher Lindenberg
Schmachtenhagen und ein Gendarmerie Oberwachtmeiſter aus
Croſſen beiwohnten Für die Verſammlung hatte ein Reſtguts
beſitzer zwei Räume zur Verfügung geſtellt die vollſtändig über
füllt waren Aus verſchiedenen Gründen wurden die Fenſter ge
öffnet und eine Anzahl Draußenſtehender hat aller Wahrſcheinlich
keit nach den Vortrag angehört Die beaufſichtigenden Beamten
ſchritten gegen die getroffenen Maßnahmen nicht ein die Ver
ſammlung fand ſtatt und hatte einen großen Erfolg Zum Er
ſtaunen der Betheiligten hat jetzt nach mehr als vier Monaten
der Amtsvorſteher Lindenberg eine Anzeige erſtattet weil nach
ſeiner Anſicht durch das Oeffnen der Fenſter der Verſammlung
die Eigenſchaft einer ſolchen unter freiem Himmel gegeben
worden und die für dieſelbe nothwendige Genehmigung nicht ein
geholt war Der Redner des Nordoſt iſt bereits vernommen
worden und man darf einigermaßen neugierig ſein ob gegen ihn
Anklage erhoben werden wird Sollte dies geſchehen und eine

Verurtheilung erfolgen was kaum anzunehmen iſt dann müſſen
in Zukunft bei allen Verſammlungen die Fenſter geſchloſſen
bleiben was bei der häufig unangenehmen Atmoſphäre die in
kleineren Verſammlungsräumen herrſcht beläſtigend wirken
würde Es iſt aber nicht anzunehmen daß die Richter ſich der
Anſicht des Herrn Amtsvorſtehers Lindenberg zuneigen werden

Nach einer neuerlichen Verfügung des Reichstelegraphen
amtes werden die Bezeichnungen von Vorſtädten und
Stadttheilen großer Städte in Telegrammen
künftig mit dem eigentlichen Stadtnamen zuſammen als ein

Wort nicht mehr gezählt ſondern bilden für die Berechnung be
ſondere Wörter die mit je 5 Pf bezahlt werden müſſen So
werden die Bezeichnungen Leipzig Reuduitz Leipzig Plagwitz
Dresden Neuſtadt Magdeburg Sudenburg u a mit zwei
Wörtern zur Berechnung gezogen werden Die Telegraphen
verwaltung ſieht in dieſen Zuſatznamen nicht die Bezeichnung
des Ortes ſondern eines Theiles deſſelben und behandelt daher
dieſe Zuſätze wie die ſonſtigen näheren Bezeichnungen Straßen
Nummern uſw Sofern die Zuſätze aber ſür die Unterſcheidung
gleichlautender Städtenamen erforderlich ſind wie Plauen
vogtland Frankfurtmain Halleſaale zählen ſie uicht als beſondere Wörter

Zwiſchen dem Magiſtrat und den Stadtverordneten zu
arienwerder ſind Meinungsverſchiedenheiten ent

ſtanden die zu häufigen Beſchwerden bei der Aufſichtsbehörde
Veranlaſſung gaben Auf dieſe Differenzen der beiden Körper
ſchaften iſt die Niederlegung von neun Mandaten des aus zwölf
Mitgliedern beſtehenden Magiſtratskollegiums zurückzuführen
Das Gros der Bürgerſchaft ſteht auf dem Standpunkt der
Stadtverordneten und bringt dieſen das größte Vertrauen ent
gegen Jnfolge dieſer Differenzen iſt einer der fleißigſten Stadt
verordneten Profeſſor Dr Heidenhain von der Aufſſichts
behörde gezwungen worden ſein Amt als Stadtverordneter
niederzulegen obgleich er wie die Danz Ztg ſchreibt nur
eine Pflichten als Vertreter der Bürger erſfüllt hat und öfters
m vermittelnden Sinne thätig geweſen iſt

Das däniſche Kanonenboot Grönſund beſchlag
nahmte die Dampfſchiffe Varel aus Geeſtemünde und
Kommandant aus Bremerhaven wegen geſetzwidrigerFiſcherei auf däniſchem Gebiet

Volkswirthſchaftliches

Jm Miniſterium des Jnnern ſind Ermittelungen ein
geleitet um die Wirkungen der ſeit dem Jahre 1891 durch
geführten Steuerreform auf das Gemeindewaghlrecht

näher beurtheilen zu können Mit der Vornahme der Feſt
ſtellungen iſt zunächſt das ſtatiſtiſche Bureau betraut worden

Mit Rückſicht auf die im Gange befindlichen Vorarbeiten
für die Regulirung der hochwaſſer gefährlichen
ſchleſiſchen Gebirgsflüſſe und die Verbeſſerung der
Waſſerabflußverhältniſſe in den Quellgebieten dieſer Flüſſe iſt
von dem Miniſter für Landwirthſchaft eine aus Technikern und
Verwaltungsbeamten zuſammengeſetzte Kommiſſion nach
Oeſterreich geſandt worden um die dort zahlreich bereits aus

eführten oder in der Ausführung begriffenen Regulirungen von
Wildbachverbauungen und andere Bauten

ähnlicher Art an Ort und Stelle zu ſtudiren Unter den Mit
gliedern dieſer Kommiſſion befindet ſich auch der ſeitens der
landwirthſchaftlichen Verwaltung mit der oberen Leitung jener
Vorarbeiten in der Miniſterialinſtanz betraute Geh Baurath
von Münſtermann

An einer Reihe von Plätzen hat ſich der Mangel an
Nickelmünzen zu 10 Pf in dieſem Frühjahr ſehr empfindlich
fühlbar gemacht Da die ſehr zurückgegangenen Vorräthe der
Reichsbank an dieſer Münze eine Abſtellung des Uebelſtandes
nicht ermöglichen hat die Reichsbank den Staatsſekretär des
Reichsſchatzamts um eine Beſchleunigung der von dem Bundes
rath beſchloſſenen Neuprägungen von Zehnpfennigſtücken erſucht
und wie ſie der Handelskammer Wiesbaden mittheilt bereits
eine zuſagende Antwort erhalten Die Vorräthe an Zehnpfennig
r dürften daher an den verſchiedenen Plätzen bald ergänzt
werden

Jn letzter Zeit iſt es vielfach vorgekommen daß die
Jnhaber größerer Betriebe für ihre Arbeiter Fahr
räder ankauften welche dieſen dann zum Selbſtkoſtenpreis

monatliche oder wöchentlicheTheilzahlungen verkauft wurden
as hatte für die Arbeiter den Vortheil daß ſie auf bequeme

Weiſe in den Beſitz eines Fahrrades gelangten ohne dabei über
vortheilt zu werden Daß aber ein ſolches Entgegenkommen der
Fabrikinhaber gegenüber ihren Arbeitern gegen die Reichs
gewerbeordnung verſtößt mußte vor kurzem der Beſitzer
einer großen optiſchen Anſtalt in einem berliner Vororte erfahren
Seitens der Fabrikleitung war ein großer Poſten Fahrräder
beſonders für diejenigen Arbeiter angeſchafft worden die weit
von der Arbeitsſtätte entfernt wohnten Die Räder ſollten zum
Selbſtkoſtenpreiſe gegen monatliche Abzahlungen den Arbeiterngeliefert werden Von der Behörde wurde die Fabrikleitung

jedoch darauf aufmerkſam gemacht daß der S 115 der Gewerbe
ordnung den Arbeitgebern verbietet ihren Arbeitern Wagren auf
Kredit zu liefern Gewerbetreibende die dem zuwider handeln
werden mit Geldſtrafe bis zu 2000 M beſtraft Außerdem
können Forderungen für Waaren welche dem e 115 zuwider
kreditirt worden ſind von dem Gläubiger weder eingeklagt noch
durch Anrechnung oder ſonſt geltend gemacht werden

Parlamentariſches

Die bayriſche Abgeordnetenkammer beſchloß am
Sonnabend das Geſuch des Vereins für Feuerbeſtattung
um Zulaſſung der fakultativen Feuerbeſtattung in Bayern der
Stagisregierung zur Kenntnißnahme zu übergeben Dadurch iſt
die Regierung genöthigt der Frage näherzutreten

Soziale Angelegenheiten

Jn Hamburg beſchloſſen gegenüber dem von den Bäcker
geſellen beabſichtigten Streik zur Herbeiführung beſſerer Löhne
und Wohnungsverhältniſſe rc die bisher in freier Jnnung ver
einigten Bäckermeiſter das ſind 80 Proz aller ſelbſt
ſtändigen Bäcker bei der Behörde die Umwandlung in eine
Zwangsinnung zu beantragen

Ausland
Der ſpaniſch amerikaniſche Krieg

Die Kämpfe um Santiago de Cuba ſtehen im Vordergrunde des Jntereſſes Der eeſie Erfolg der Spanier iſt durch

den Sieg ihrer Waffen am Freitag noch übertroffen worden
und wenn man auch hier wohl noch nicht gut von einer
Schlacht ſprechen kann die die Spanier gewonnen hätten ſo

iſt es doch ebenſo begreiflich daß im ſpaniſchen Heimathlande
über dieſe erſten wirklichen Erfolge Freunde und Begeiſterung
herrſcht Eine amtliche ſpaniſche Depeſche ſchildert die Vor
gänge vom Freitag wie folgt Am 3 d früh 3 Uhr ver
ſuchten ein großes feindliches Panzerſchiff und der Hilfskreuzer

Merrimac den Hafen von Santiggo zu forciren und
wurden von den Beobachtungspoſten welche zur Bewachung
des Hafeneinganges aufgeſtellt waren ſofort bemerkt Die
Artillerie des Fort Morro diejenige des ſpaniſchen Kreuzers
Reing Mercedes, eine Batterie dieſes letzteren Kreuzers

welche auf dem Fort Socapa aufgeſtellt war die Torpedojäger
und die Torpedoſtation gaben Feuer auf den Feind Der
amerikaniſche Hilfskreuzer wurde durch die ſpaniſchen Schiffe
und Torpedos zum Sinken gebracht und der große
amerikaniſche Panzer zum Rückzug gezwungen Die
Haſeneinfahrt iſt frei geblieben An Bord der Reina
Mercedes befinden ſich als Gefangene ein Schiffslientenant
und ſieben Mann des untergegangenen amerikaniſchen Kreuzers
Ueber das Schickſal der übrigen Mannſchaft iſt nichts bekannt
Die Spanier hatten keinen Verluſt und keine Havarie Die
320 der feindlichen Schiffe vor Santiago betrug 20 Die
dönigin Regentin hat die telegraphiſche Beglückwünſchung der

Vertheidiger von Santiggo angeordnet Eine weitere Depeſche
aus Santiggo meldet Admiral Cervera ſei als der Merrimae
ſank an Ort und Stelle geweſen er habe eine Schaluppe be
ſtiegen und einige Mann der Beſatzung des ſinkenden Schiffes
gerettet Die Ereigniſſe vor Santiggo haben in Madrid
große Begeiſterung hervorgerufen man hält Santiago in
vielleicht allzu großem Optimismus für uneinnehmba r

Demgegenüber iſt es geradezu klaſſiſch zu ſehen wie ſich die
Amerikaner mit ihrer Niederlage abzufinden bemüht ſind Das
amerikaniſche Marinedepartement veröffentlicht nämlich folgende
über Le Möle Nicolas in Waſhington eingegangene Depeſche
des Admirals Sampſon Es iſt mir gelungen geſtern
nachmittag 4 Uhr den Merrimac in den Kanal von
Santiago zu verſenken Die Operation wurde mit
roßer Bravour von ſieben Mann unter Führung des
darineingenieurs Hobſon ausgeführt Admiral Cervera der

ihrer Tapferkeit Anerkennung zollte ſchickte mir einen Parla
mentär mit der Meldung daß alle acht kriegsgefangen und
zwei davon leicht verwundet ſeien Jch bitte um die Erlaubniß
die eventuelle Auswechſelung dieſer Kriegsgefangenen gegen
kriegsgefangene Spanier in Allanta herbeizuführen Jm Hafen
von Santiago ſechs ſpaniſche Kriegsſchiffe die der Weg

J

nahme oder Zerſtörung nicht entrinnen können
Man wäre faſt verſucht den amerikaniſchen Admiral
Sampſon nach dieſer Leiſtung als den ſpaniſchen
Nationalheiligen Don Quixote de la Mancha zu verehren
Nach ſeiner Darſtellung konnten ihm die Spanier gar keinen
größern Gefallen thun als ihm den Merrimgc in Grund
und Boden zu ſchießen Richtig ſie thun ihm den Gefallen
und Sampſon iſt außer ſich vor Freude daß es ihm ge
lungen iſt amerikaniſches Kriegsmaterial vernichten z laſſen
Zu welchem Zweck geſchah dieſer Genieſtreich Den Spaniern
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macht er auch Frende denn das Wrack ſtört ſie gar nicht da
ſie es ſofort mit Dynamit auseinandergeſprengt haben Alſo

e Herr Sampſon wohl die humane Abſicht auch ſeinen
einmal ein kleines Vergnügen zu bereiten Wahrlich

ſehr glaubwürdig Und nun gar die die
ſpaniſchen Schiffe könnten der Wegnahme oder törung
nicht entgehen Es wäre doch vielleicht praktiſcher und weiſer

ſich ſolche aufzuſparen bis man ſie wirklich
hat denn auch die Amerikaner hängen keinen ſie hätten ihn
denn Jetzt nach einer offenbaren Schlappe wirken derartige
bombaſtiſche Prahlereien mehr wie lächerlich

Nach einer Depeſche aus Port au Prince erneuerten die
amerikaniſchen Schiffe das Bombardement von Santiggo
am Freitag abend Die gegen die ſpaniſchen Batterien gerichtete

arke Kanonade dauerte eine Stunde und beſchädigte angeblich
ie Batterien erheblich
Der amexikaniſche Senat hat mit 48 gegen 28 Stimmen die

Bill über die Beſchaffung der Einnahmen ſür Kriegszwecke an
genommen

Die Kolonialregierung in Havanna hat beſchloſſen den
Handelsverkehr mit Waaren welche aus neutralen Ländern
ſtammen zu geſtatten und die Ausfuhr von Lebens
mitteln ſowie von Zucker zu unterſagen außer wenn der
ſelbe nach Häfen ausgeführt wird aus denen Kuba Lebensmittel
und Kohle einführt Ein Rundſchreiben theilt den fremden
Konſulhn mit Je nach Kuba eingeführte Lebensmittel von Zoll
abgaben befreit ſind

as Kauonenboot Ardilla iſt trotz der Blokade in
K eingetroffen Der transatlantiſche Dampfer San

uguſtin iſt aus Santiago de Cuba von wo er am 11 Mai
abging in Cadiz eingetroſſend dadrid eingegangene Briefe aus Portoriko theilen noch
einige Einzelheiten über die Beſchießung von San Juan
am ä3 Mai mit und beſtätigen daß Admiral Sampſon das
Bombardement ohne vorhergegangene Benachrichtigung eröffnet
habe Die Zahl der in die Stadt geworfenen Grangten betrug
700 die Spanier hatten 7 Todte 70 Verwundete Das Jnten
danturgebäude eine Kaſerne ſowie ein Privatgebäude erlitten
unerhebliche Beſchädigungen

Ueber die Philippinen verfügen die Amerikaner bereits
als wären ſie die unbeſtrittenen Herren der Jnſeln Wie näm
lich dem Journal des Debats aus Waſhington gemeldet wird
hat die amerikaniſche Regierung Finanzagenten für Manila er
nannt Jn Hongkong werden bedeutende Kredite zur Ver
waltung der Philippinen eröffnet Man bereitet Zolltarife vor
die auf den Philippinen zur Anwendung kommen ſollen Hahnen
kämpfe will man in Zukunft nicht geſtatten Opium Tabak und
Getränke ſollen beſteuert werden Mäßige Einfuhrzölle ſollen
von allen eingeführten Waaren ſelbſt den amerikauiſchen er
r werden Ob die Ausführung dieſer Pläne den Ameri

nern ſo leicht ſein wird wie ſie wohl annehmen iſt recht
fraglich zumal thatſächlich ein ſpaniſches Geſchwader nach
den Philippinen unterwegs zu ſein fcheint Ein Kaufmann
in Barcelona erhielt ein Telegramm in welchem es heißt ein
e e Geſchwader ſei am 27 v M im Jndiſchen

cean geſehen worden
Anknüpfend an die Abſicht Spaniens an die Jntervention

der Mächte zur Erlangung des Friedens zu appelliren
ſagen die petersburger Novoſti, es ſei die höchſte Zeit dem un
ſinnigen verbrecheriſchen Kriege welcher ganz und gar auf die
Vernichtung nationaler Reichthümer Zerſtörung blühender
Städte ſowie Unterdrückung des Handels und der Jnduſtrie ge
richtet ſei ein Ende zu ſetzen Das Blatt iſt erſtaunt daß noch
niemand die moraliſche Seite des Kampfes der kubaniſchen Auf
ſtändiſchen gegen ihre Regierung beachtet habe Während die
europäiſchen Staaten für diejenigen ihrer Staatsangehörigen die
nach Amerika nach den Küſten des Großen Oceans und anders
wohin auswandern ſorgen damit ſie dort in gleicher Weiſe
ſichergeſtellt wie im Vaterlande mit dieſem ſicher vereint bleiben
revoltiren ſpaniſche Unterthanen auf Kuba und den Philippinen
durch die Unabhängigkeit der Nachbarſtaaten bethört gegen die
Regierung und das Vaterland welches ſie an Fremde verrathen
Das Blatt ſchließt der Appell Spaniens an die Mächte ſei
ſchon eine Art von Kapitulation Amerika müſſe ſeine Prätenſion
freiwillig dem Gerichte der Mächte übergeben und könne dies
nicht umgehen denn ſeine Lage mit den beiden offenen Küſten
kinien ſei durchaus nicht derart daß es den vereinigten Flotten
von zwei oder drei Mächten Widerſtand leiſten könnte Möge
Europa ſeine mächtige Stimme erheben und möge dort wieder
Friede werden wo die Menſchheit nur friedliche Entwickelung
und den Triumph der Civiliſation zu ſehen gewohnt iſt

OeſterreichUngarn
Die deFerunß wird die Jnterpellation über die

Grazer Vorgänge heute ſpäteſtens am Dienstag beant
worten Die außerhalb Wiens wohnenden Abgehrdneten der
Rechten wurden mittels Cirkulars erſucht am Montag vollzählig
im Abgeordnetenhauſe zu erſcheinen Sie Sozialdemokraten
werden im Laufe der Woche den Antrag auf Herabſetzung
der Getreidezölle erneuern

Jn Prag iſt es wieder mal zu Krawallen gekommen
Am Sonnabend abend fand eine Verſammlung inter
nationaler Sozialiſten in Prag ſtatt wobei zur Sprache
kam daß die tſchechiſch nationalen Sozialiſten einen
Kranz welchen die Anarchiften am Lipaner Denkmal anläßlich
des Jahrestages der Schlacht bei Lipan niedergelegt hatten in
Stücke geriſſen hätten Darüber entſtand die größte Erregung
und die internationalen Sozialiſten zogen um 101 nachts vor
das Gebände der Narodni Liſtyh demolirten dort das ganze
Parterre zertrümmerten die Fenſter mit Steinen und Stoöcken
riſſen die Fenſterrahmen heraus und ſämmtliche Schilder herab
bombardirten die Jnnenräume wo gearbeitet wurde und
ſchlugen jeden ſie Abwehrenden mit Knütteln zu Boden alles
wie das Kl Journ berichtet unter betäubendem Lärm Die
telephonifch citirte Wache kam im Laufſſchritt an und vertrieb
mit blanker Klinge die Pereat ſchreiende Menge wobei es
zahlreiche Verletzungen und Verhaftungen gab
Trotz der Nachtſtunde wurde der Vorfall in der ganzen Stadt
verbreitet und es kam zu einem großen Zuſammenlauf um
11 Uhr dauerten die Krawalle noch an

Ein aufgetauchter Streit wegen des Stellvertreters des Biſchofs
troßmayer wurde raſch beigelegt Stroßmayer unter Off

breitete ſeinen Stellvertreter der Kurie zur Beſtätigun undzwar ohne Wiſſen des wiener Nuntius h ige Die Kurie
beſtätigte den Stellvertreter im guten Glauben Der Stell
vertreter geht nun ſeiner Anwartſchaft verluſtig Zur Nachfolge
iſt ein rein kirchlicher Stellvertreter beſtimmt der keine poli
tiſchen Befugniſſe eines BiſchofsStellvertreters auszuüben hat

n der 9 Belnienn der Konferenz zur Abſchaffung der Zuckerprämien die morgen in Brüſſel e r
Deutſchland Oeſterreich England Frankreich Beigien Holland
Rußland Spanien und Schweden theil Die Verhandlungen
bleiben ſtreng geheim Das Anſuchen Nordamerikas den Ver

en als bloßer Zuſchauer beizuwohnen wurde ab

Vom Ergebniß der letzten Wahlen das bekanntlidie vorwiegende Stellung der Klerikalen 8 Großen und
unerſchüttert ließ iſt man im liberalen und radikalen Lager auf
das Peinlichſte berührt Jetzt verhandeln die Vorſtände der drei
entitleritalen Parteien über die Bildung eines gemein
ſamen feſten Wahlkartells um endlich den Sturz der

lerikalen Herrſchaft herbeizuführen Wie verlautet wird einer Kongreß nach Brüſſel einberufen werden
Selbſt die gemäßigte liberale Preſſe beſürwortet das Wahlkartell
weil ohne ein ſolches die klerikale Herrſchaft in Belgien ewig
dauern müſſe Dieſe Erkenntniß kommt den Liberalen Begiens
leider etwas ſehr ſpät

Frankreich
Wenn man im öſterreichiſchen Parlament ſich mit Vorliebe

mit vergangenen Dingen beſchäftigt ſo ſucht man in der fran
zöſiſchen Kammer Unheil für die Zukunft 60 brauen und
geht dabei ſchon über das Miniſterium hinaus bis zum Ober
haupt der Republik Nachdem die proviſoriſche Präſidentenwahl
in der Kammer mit der Niederlage Briſſon s geendet der
inzwiſchen auf ſeine Kandidatur bei der endgiltigen Wahl des
Vorſitzenden verzichtet hat verſammelten ſich 150 radikale Ab
geordnete in deſſen Wohnung und beſchloſſen einen parlamen
tariſchen Feldzug zu unternehmen deſſen Endziel der Rück
tritt des Präſidenten Faure ſein ſoll Seine angebliche
Einmiſchung in die Präſidentenwahl wurde in der Verſammlung
ſcharf verurtheilt Die Sozialiſten werden ſich wie es heißt
dem Feldzuge anſchließen

Der Deputirte Caſtelin kündigt eine neue Jnterpellation
in der Dreyfus Anglegenheit an und fragt im Jour
die Regierung ob ſie nicht endlich gegen das Dreyfus Syndilat
er ſich geradezu des Hochverraths ſchuldig mache einſchreiten
werde

Frankreich ſcheint die Anlage eines neuen Kriegshafens
zu planen Wie der Figaro meldet hat man nunmehr feſt
geſtellt daß der Hafen von Bonifacio an der Südküſte
von Korſika nicht nurfür Torpedoboote ſondern auch für Panzerſchiffe ſelbſt erſter Klaſſe zugänglich iſt Der Figaro iſt der
Anſicht der Ausbau des Hafens zu einem Kriegshafen würde

her dem italieniſchen Kriegshafen Maddalena von Wichtig
eit ſein

Der Kriegsminiſter hat die Militärverwaltung beauftragt die
Anlegung einer Kühlkammer in Toul nach dem Muſter der
bereits in Paris und Verdun beſtehenden zu prüfen

General de Négrier hat an ſeine Corps 8 und 13 mit
denen er im Herbſte manövriren ſoll Anweiſungen ge
geben die u a folgende Ausſprüche enthalten Es giebt keine
Stellungen Man macht ſich nicht abhängig vom Gelände ſon
dern manövrirt nur ſowohl in der Offenſive wie in der Defen
ſive Es giebt keine Treffen jede Abtheilung hat ihre eigene
Reſerve Jede Spezialreſerve muß ein oder zwei Schwadronen
Kavallerie zur Verfügung hoben An jedem Manövertage laſſen
die Kapitäns bei der erſten Pauſe eine kurze Notiz verleſen die
den Zweck der I Weg a und die Aufgabe der einzelnen
Truppen angiebt damit alle orientirt ſind Die Schützengruppen
haben 50 m hinter ſich auf der Flanke Unterſtützungsſektionen
die in zwei Glieder rangirt ſind Sie werden unterſtützt auf
der Flanke durch 300 500 m rückwärts der erſten Linie hinter
einander aufgeſtellte Compagnien Jm Augenblick der Attacke
nähern ſich dieſe Compagnien auf 6 Schritte der von dem
Kapitän geführten Sektion 300 Schritte vor dem Feinde macht
der Angriff einen Halt bis die Reſerven herangerückt ſind bei
edem Halten legt ſich alles nieder Bei den Sektionen in der
lanke machen die Leute halbrechts um und legen ſich mit der

linken Seite ihres Körpers auf den Boden uſw Die franzö
ſiſchen Offiziere ſpotten über dieſe Anordnungen und wohl mit
Recht Die Poſt entdeckt etwas von Napoleon in dieſen
Vorſchriften

Jtalien
Auf die Aufnahme die das neue Kabinet beim Parla

ment finden wird darf man geſpannt ſein Daß es keine gute
ſein wird darüber iſt man in allen politiſchen Kreiſen Jtaliens
einig Einer Unterredung die zwiſchen Rudini und Zanardelli
ſtattgefunden hat wird die Bedeutung begelegt daß Rudini
durch die Verſicherung das mit Zanardelli im vorigen Mini
ſterium vereinbarte Programm beibehalten zu wollen ſich die
Unterſtützung der Zanardelli ſchen Gruppe zu ſichern geſucht
habe Die militäriſchen Kreiſe geben ſich der Hoffnung hin
daß Rudini am 16 d die Kammer einfach nach Hauſe ſchicken
werde für den Fall daß ſie ihm nicht zu Willen ſein ſollte
und daß er dann verſuchen werde vorläufig ohne das Parla
ment zu regieren Jn den Offizierkaſinos findet die Jdee eines
Staatsſtreichs allgemeinen Anklang Jn dergleichen Jdeen
gefällt ſich der Militarismus häufig Trotzdem wäre an und
für ſich nicht viel auf die Kaſinogeſpräche zu geben Jn Italien
aber liegen die Dinge ſo daß man einen Umſturzverſuch von
oben thatſächlich in den Kreis der Berechnungen ziehen muß
Von entſcheidender Bedeutung für die Klärung der Lage wer
der die Beſchlüſſe ſein welche das Kabinet in Bezug auf die
geplanten Einſchränkungen der bisherigen Freiheiten der Preſſe
ſowie des Vereins und Verſammlungsrechtes faſſen wird
Während die Rechte Abänderungen der geltenden Geſetze in
dieſer Richtung für unerkäßlich anſieht dürfte die Linke für
eine ſolche Aktion kaum zu gewinnen ſein

Der Präſident des Circolo di San Pietro wurde offiziell davon
in Kenntniß len daß die Regierung alle katholiſchen
Klubs und Vereinigungen in Rom auflöſen würde Wie
der Corriere meldet hat der Vatikan bis jetzt deshalb keine

ad r r n g e t weil deritalieniſche Kulturkampf erſt nach Annahme des Exequatudurch das ſoll v Gzes rgeteges
Die offiziöſe Opinione leugnet daß jemand an die Er

höhung der Rentenſteuer gedacht hätte und ſagt Die
Erhöhung wäre unter den gegebenen Umſtänden ein wahrer
Raub und mit der Zwangskonverſion gleichbedeutend Glanbe
man denn daß Jtalien außerſtande ſei ſeine wirthſchaftliche
Heilung auf einem anderen Wege zu erreichen

Die Verhaftungen und Abſtrafungen der an den letzten
Unruhen Betheiligten dauern fort Natürlich geht das
alles maſſenweiſe vor ſich So wurden erſt vorgeſtern
wieder in Vercelli auf vier Bauernkarren 58 Land
arbeiter Männer und Frauen gefeſſelt eingebracht
Eine ſtarke Jnfanterie und KavallerieEskorte mit geladenen
Gewehren begleitete die Leute

Portnugal
Seculo und andere Blätter bringen das Gerücht wonach

Verhandlungen über einen engliſch portugieſiſchen
ffenſiv und Defenſivvertrag ſchweben Der portu

gieſiſche Geſandte in London Soveral der am Freitag von
Liſſabon nach England zurückreiſte bringe diesbezügliche Jn

e nen mit Die Cortes haben ſich bis zum 2 Juni n J
ertagt

Großbritannien und Jrland
Am Sonnabend nahmen die Kohlengrubenbeſitzex die

Berathungen in Cardiff wieder auf die von den Arbeitern ge
forderte zehnprozentige Lohnerhöhung wurde wiederum ab x
gelehnt

Ein vollſtändig neues engliſches Kriegsſchiff Terrible
at auf feiner erſten Probefahrt bis Gibraltar Havarie erlitten
s kehrte nach Portsmouth mit einem Maſchinenbruch zu

rück den es erlitten nachdem es drei Stunden mit verſchärfter
Fahrgeſchwindigkeit gefahren war

Griechenland
Die königliche Familie iſt nach einer einmonatigen Reiſeins Jnnere es et nach Athen zurückgekehrt i
Von griechiſcher Seite iſt in Konſtantinopel die Erklärung

abgegeben worden die Schwierigkeiten bezüglich verſchiedener

Grenzpunkte in Theſſalien beruhten auf einem Mißverſtänd
niſſe da Griechenland ſich den Beſchlüſſen der Delegirten derMächte unterwerfe eine Verſtändigung bezüglich der KWäannge

von Volo Nezero und Kurſtiovali iſt ſomit zu erwarten Die
Delegirten für die Räumung Theſſaliens theilen mit daß die
Räumung desjenigen Theiles der vierten Zone der ſich längs
der Eiſenbahn hinzieht beendet iſt Die Räumung des übrig
bleibenden Theiles dauert noch fort Die Delegirten hoffen am
Mittwoch abreiſen zu können

Nußilaud
Der Prangwinißer hat die Brüſſeler Münze mit der Prägung

von 28 Millionen Rubel Silbermünzen beauftragt Zum
Empfange dieſer Summe wird ein höherer Beamter des Finanz
miniſteriums als Spezialbevollmächtigter nach Belgien delegirt

Der Kommandant des Hauptquartiers General Richter
hat ſeine Demiſſion eingereicht Er wird zum Mitglied des
Reichsraths ernannt werden Die bisher von ihm innegebabte
Stellung wird in Zukunft nicht wieder beſetzt werden da der
Poſten als beſonderer eingeht und mit dem des Hofminiſters
verbunden wird

Aus Port Arthur wird gemeldet Seit der Beſetzung des
Ortes durch die Ruſſen herrſcht hier eine fieberhafte Bau
thätigkeit Es werden Grundſtücke erworben fiskaliſche und
private Gebäude aufgeführt Die ruſſiſche freiwillige Flotte er
richtet in Port Arthur und Talienwan Agenturen Dampferſtege
und Lagerhäuſer Die ruſſiſch chineſiſche Bank hat in Port
Arthur eine Filiale etablirt

Serbien
Die Wahlen zur Skupſchtina ſind angeblich ruhig

verlaufen Wie berichtet wird gewann nämlich die ſerbiſche
Regierung über 108 Abgeordneten Mandate Die Oppoſition
errang nur wenig Sitze Jn der Skupſchtina wird die Mehr
heit der Regierung ſehr ſtark ſein Da in Serbien notoriſch
die größte Unzufriedenheit herrſcht ſo iſt es klar daß die
Regierung ſo günſtige Reſultate nur durch jene Wahlmache
hat erzielen können die in Serbien landesüblich iſt Auf die
Stimmung der radikalen Wähler wirkte die Verurtheilung des
Chefs der radikalen Partei Paſiſch zu 9 Monaten Gefängniß
deprimirend Nach den letzten Berichten wurden gewählt
112 Liberale 62 Fortſchrittliche 19 Neutrale und 1 Radikaler

Ein belgrader Blatt greift die Regierung an weil die
Soldaten ſeit acht Monaten keine Löhnung er
halten haben was auch ganz begreiflich erſcheint denn
Exkönig Milan braucht eben zu viel

Verſchiedenen Waffengattungen angehörende ſerbifche Offiziere
werden demnächſt in ruſſiſche Militäranſtalten ein
treten Die Offiziere ſind bereits nach Rußland abgereiſt

Aſien
Der perſiſche Großvezier Amin ed Dauleh hat ſeine Ent

laſſung eingereicht die auch angenommen worden iſt Das neue
Kabinet wird unter Vorſitz von Muſchir ed Dauleh gebildet

Afrika
Nach Meldungen über Kairo hat der Khalifa ſeine Truppen

von Schabluka nach El Boga zurückgezogen Schabluka deſſen
Höhen den dort ſehr verengten Nil durchaus beherrſchen war
der einzige feſte Punkt der ernſte Schwierigkeiten bereiten
konnte Die Bahn zum Albara wird Ende Juni fertig ſein
Der Vormarſch auf Khartum wird erſt Mitte Auguſt beginnen
nach Beendigung der Regenzeit welche den jetzt ziegelharten
Lehmboden in grundloſen Brei verwandelt und das Vorrücken
einer Armee unmöglich macht General Kitchener wird 20,000
Mann zur Verfügung haben gedenkt die letzten 180 Meilen nach
Khartum in einem Monate zurückzulegen und will Aufang
Oktober im Beſitze Khartums ſein

Nach einer Meldung aus Dſchibuti verließ der Vertreter
Frankreichs in Abeſſynien Lagarde am Montag Addis Abeba
an der Spitze einer Geſandtſchaft welche vom König Menelik
an den Präſidenten Faure geſandt wurde Leontiew fand bei
ſeiner Ankunft in Harrar eine größere Truppenmenge vor die
von Menelik ihm entgegengeſandt war

Die braſilianiſche Regierung hat ſich mit einer Anfrage an die
belgiſche Regierung gewendet welche ſich auf das Auftreten von
Sonnenſtich und Hitzſchlag in dem Gebiete des Kongoſtaates
bezieht Wie aus den belgiſcherſeits gemachten Mittheilungen
erhellt ſind am Kongo verſchiedenartige Erſcheinungsformen des
Hitzſchlages beobachtet worden darunter beſonders auch eine bei
welcher ſumpffieberähnliche Begleiterſcheinungen auftreten Die
mittlere Temperatur am Kongo beträgt 27 Centigrade doch
kommen in ſelteneren Fällen auch höhere Temperaturen bis 36
und 46 Grad als Maximum vor Bei dieſen Maximaltempe
raturen führen Hitzſchlaganfälle namentlich bei Alkoholikern ſehr
raſch zum Tode mitunler ſchon binnen einer halben Stunde ja
binnen 10 Minuten

Mittel und Südamerika
Die in San Domingo herrſchende Revolution hat an

ſcheinend zur Ermordung des Präſidenten der domini
kaniſchen Republik geführt Wenigſtens verlautet nach einem
Telegramm aus Kap Hahytien dort gerüchtweiſe der Präſident
Uliſſes Heureaux der am 27 Februar 1897 zum vierten
mal als Präſident gewählt worden war ſei ermordet worden
San Domingo iſt die zweite öſtliche Negerrepublik auf der
Jnſel Haiti Ueber Urſache und Ausdehnung der Revolution
verlautet noch nichts Doch iſt in den weſtindiſchen Neger
republiken die Revolution ſo landesüblich daß ſie beinahe als
normaler Zuſtand gelten kann Die Zuſtände in den beiden
weſtindiſchen Negerrepubliken gelten bekanntlich wohl nicht mit
Unrecht als typiſch für die Zukunft eines befreiten Kubas

Waaren und Produktenberiechte
Getreide

New Vork 4 Juni Telegr Rother Winter weizen
118 Exportwaare 116 Terminwaare 120 Weizen Juni Juli
102 September 85 Dezember 82 Mais Juli 37 September
38 Dezember 389, Mebl 4,80 Getreidefracht 3

Ohieago 4 Juni Teolegr Weizen Juli 92 September
788, Mais Juli 32

Hamburg 4 Juni Weizen loco matt holsteinischer loco
225 235 Roggen loco matt mecklenburgischer loco 165 175
russischer loco still 122 Hafer ruhig Gerste ruhig

Wien 4 Juni Weizen per Mai Juni 12,68 Gd 12,70 Br do prHerbst 9,86 Gd 9,87 Br o ges pyr Frühjahr Gad Brdo pr Herbst 7,60 Gd 7,62 Br Hafer per Frühjahr Gu
Br Mai Juni 7,50 7,65 BrPest 4 Juni Weizen loco matt per Juni 12,20 Gd 12,25 Br

a Herbst 10,06 Gd 10,08 Br Roggen per Herbst 7,40 Gd 7,42 Br
afer per Herbst 5,73 Gd 5,75 BrAmsterdam 4 Juni Weizen aus Termine eschäftslos do per
ai per Nov Roggen loco do auf Termine behauptet

per Mai per Okt 125
Antwerpen 4 Juni Weizen ruhig Roggen weichend Hafer

weichend Gerste weicheud

Petroleum
6 i am burg 4 Juni Petroleum ruhig Standard white loco

rz 4 Juni Börsen Schlussbericht Rafflnirtes Petroleum
Offizielle Notirung der Bremer Petroleum pre Loco 6,00 Br

Antwerpen 4 Juni Schlussbericht Raffinirtes Type weissloco 47 h bez u Br per Juni 175 Br r Juli 1785 Br Fest
New Vork 4 Juni Ielegr etroleum Standard white in

New Vork 8,15 do in Philadelphia 6,10 do Refined in Cases 6780
do Credit Balancos at Oil City 86,00
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ſind im Preiſe bedentend ermäßigt

l h J ren 6
e Wavch Lleiderytoſfo und Dnter Röcke

S 5 S e t ez Sa 5

Verlornen Absatz in Deutschland wieder zu gewinnen versucht jetzt eine bekannte holländische Kakao Firma durch riesige Reclame in derdeutsches Fabrikat indirekt als minderwerthig reränchtigt wird Trotzdem das holländische Vabrikat gegen gute deutsche Fabrikato weiter nichts voraus
hat als äass es z theurer ist bezahlt das deutsche Publikum immer noch gutmüthig die dakur Ferlangten hohen Preise und setzt dadurch den
Ausländer in den Stand die deutschen Fabrikate zu be kämpfen Jedermann überzeuge sich solbst dass die Behauptung in den Annoncen der Holländer
sei trotz der theuern Preise besser und billiger als jedes andere Vabrikat ein Huwbug erster Klasse ist

vie S G enha Von Hr Da V ch Säln n B veriehtihr Rohmaterial direkt aus denselben Produktionsländern wio Holland Unser Kakaopulver wird nach eignen ganz Vorzüglichem Verfahren hergestellt
Unsere Fabrik ist technisch auf das Vollkommenste eingerichtet Bigenartige Maschinen besorgen eine solch Vollkommene Reinigung der Bohnen und
des gerösteten Kakaos wie es bislang nicht erzielt wurde

Ohne Ueberhebung können vir sagen ein vollkommeneres Fabrikat als das unserige giebt es nicht Den Beweis
dafür bringt unser enorm gesteigerter Absatz Wir verarbeiteten im Jahre 1897 circa 15 000 Centner Kakaobohnen und zablten dafür circa
260 000 Mark Zoll Man prüfe unser bei gleicher Güte erheblich billigeres Kakaopulver gegen ausländische Fabrikate Wir empfehlen als Con
eurrenzmarke unseren Hallenser Kakao Nr O e Kg 2,40 Favlc

Fr Davwich Söhne Healſe a S
a W S J r T d r rer r Tr S er e e ue S e a a S d S S S e S S e e er e e e c S S S e e e e Se Vr J v r 57 m d S r e t 2 3ne J er n a v e 2 r 2 a 8 o re ehe ei e ehe e 2 e e e e e enS A Pfeifer

Mechaniker
Halle Leipziger Str 2
früher Kl Sandberg 23 Ir

e NühmaschinenKR asch und WringFMaschinen Handlung N h
6 harg her Werkſtatt Der

Fftrrſatz Theile
Nadelu Oele e

Vorzüglich Damen S Moden 9 einen äschearbeitende Ctust KensenEr nmte und Eonfection 9/10 Poſtſtr 9/10 Jernſpr 1147
Vaaschinen

Grasmülrer Champagner eGetreidemäher 4 eGarbenbinder SPferderechen ginn LHeuwender 5 ähnesserschleifapparate S
Infolge vorgeräckter Saison vertecnufe

liefern unter
weitgehender Garantie 27 Schiersfein anJ Sigdorsleoben 00 in Beme Wolle und e e

e e en eerräen e gang bedemtendl ermüss tet e
Preſsen

r Die Aus n S rh e e en e

2 hS 7u e eehatrugg e pzige t een ist eine un rträfen grosse un velsettige Feinſten HimbeerſattS n r bieten Veterrieit der Verkauf geschäelt u garantirt ergnS J e à Pfd 50 bei 2 Pfd à 45e I aussergeuwölnlich billigen Preisen emgſebltar h eFillardb ber üge Blusenhemclen Staubmäntel Reisekleider
ß ſins

mes EIfenbein d Imi J J hän Biſard Billard in Jeder Preislage Schinkenſchmals à Pſunß o
ball u OQuenes Reparaturen t Gepökeltes Knochenfleiſch Pfd 29Gr Leipz Str 77A Wimpel ſtraße s W Nietsch4 7 e e e Einen tieken püch J

Eocſe Leipaiger Str Neubau O A ramm so Enine e e de el o vor
z k D leAuf die Schaufenster Auslagen erlaube mer besonders auf merken u machen her ellang g Iner

G h path angatom Abbild Preise XÜCnee 3 Mk Allen Denen welche inFolge heimlicher Jugendſünden
u Ausſchweifungen an Schwäche

St Andreasberg i Oberharz
zuſtänden leiden zeigt dieſes Werk
den ſicherſten Weg zur Wiedererlangung der Geſandheit und

J Manneskraft Zu beziehen durcharmoricies nut
h ſowie durch jede Buch

Klimatischer Kurort in romant Lage 600 m ü d M r Gartensamel goldgelb and5520 Kurgüste u Fremde 1897 55 O Kurgüste U Fremde empfiehlt in Fuhren und einzelnen Centnernim Winter 1897/98 circa 400 Winterkurgüäste
Auskunft Prosp kte V ab eis von Privatlogis dureb die Kur Kommission Hugo Vfessimg Georgſtraße 3 Die Sweditie r r tung

e S e e e Ge Serlin er 1 unde e c e e ca 7 e See Markt 24 WaagegebändeFür den Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit 3 Beiblättern und Unterhaltungsblatt

9

r


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1898


